
Seniorencentrum 

St. Laurentius

Träger: 

Caritas Altenhilfe im 
Erzbistum Paderborn gem. GmbH



2

„Verwirf mich nicht, wenn ich alt bin,
verlass mich nicht, wenn meine Kräfte schwinden.“

Psalm 71, Vers 9

Caritas Altenhilfe  
gem. GmbH
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Seniorencentrum 
St. Laurentius

„Aus guter Tradition 
Zukunft gestalten...“ 

... ist das Leitmotiv unserer Arbeit im Seniorencentrum 
St. Laurentius. Wir bieten betagten und pfl egebedürftig gewor-
denen Menschen eine christliche Lebensgemeinschaft 
und ein Zuhause. 

Das Seniorencentrum St. Laurentius liegt im Löhner Ortsteil 
Gohfeld, in ruhiger Lage westlich vom Staatsbad Bad Oeynhausen 
und ist eng verbunden mit der katholischen Kirchen gemeinde 
St. Laurentius in Löhne.  

Löhne in Westfalen ist eine blühende, aktive Stadt mit etwa 
42.000 Einwohnern. Im Werretal gelegen, bietet die Landschaft 
der Umgebung zu jederzeit reizvolle Ausfl ugsziele und ein viel-
fältiges Freizeit- und Kulturangebot.  

Unser Haus wurde 1977 eröffnet und gehört wie sechs weitere 
Einrichtungen der Caritas Altenhilfe im Erzbistum Paderborn 
gem. GmbH an. In den Jahren 2006/2007 wurde das Senioren-
centrum umgebaut, vollständig saniert und konzeptionell den 
Bedürfnissen der Bewohner angepasst. 

Das Seniorencentrum bietet 154 großzügig geschnittene Ein-
zelzimmer mit behindertengerechter Nasszelle. Diese verteilen 
sich auf  sieben Wohnbereiche mit individuell gestalteten Wohn-
küchen und Gemeinschaftsräumen. Helligkeit, Transparenz, 
Wärme und Geborgenheit durchfl uten die gesamte Einrichtung. 
Gemeinschafts- und Aufenthaltsräume, Restaurant und ein ge-
mütliches Eingangsfoyer laden zum Verweilen ein. In der Wahr-
nehmung von Geborgenheit, Sicherheit und Verständnis können 
sich Menschen mit vielfältigen Prägungen begegnen und ihre 
Lebenserfahrungen austauschen. 

Unsere Philosophie besteht bis zum heutigen Tage darin, die 
Ansprüche unserer Bewohner zu unseren zu machen und unse-
re Dienstleistungen für sie regelmäßig zu überprüfen und ihren 
Wünschen anzupassen.
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Seniorencentrum 
St. Laurentius

Unser Ziel ist es, einen Ort der Geborgenheit für 
unsere Bewohner zu schaffen. Das Verständnis 
für sie und das Eingehen auf die individuellen 
Persönlichkeiten prägen das Zusammenleben im 
Seniorencentrum St. Laurentius.

Gemeinschaft fi ndet bei uns vor allem in den 
gemütlichen Wohn- und Küchenbereichen statt. 
Wie im eigenen Haushalt wird hier der Alltag 
gelebt und erlebt. Unsere Mitarbeiter unterstüt-
zen und begleiten die Bewohner während der 
Mahlzeiten, bei der Zubereitung von besonderen 
Gaumenfreuden und bei hauswirtschaftlichen 
Tätigkeiten.
Eine Dachterrasse und eine großzügig gestaltete 
Gartenanlage laden zu Spaziergängen und zum 
gemütlichen Verweilen ein.  

Den Alltag erleben
Unsere Mitarbeiter des Sozialdienstes haben 
für sieben Tage in der Woche ein bedürfnisori-
entiertes und abwechslungsreiches Freizeit- und 
Beschäftigungsprogramm zusammengestellt. 
Gymnastik und Gedächtnistraining, Singen und 
Musizieren, Ausfl üge und kulturelle Veranstal-
tungen stärken die Gemeinschaft, fördern 
Identität und Selbstwertgefühl und tragen 
somit zum Erhalt der Selbständigkeit bei. 

Durch die Zusammenarbeit mit qualifi zierten 
ehrenamtlichen Mitarbeitern gelingt es uns, gute 
Kontakte nach außen herzustellen. Die freiwillig 
engagierten Mitarbeiter sind eine wertvolle Hilfe 
bei der Alltagsgestaltung der Bewohner.
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Caritas Altenhilfe 
gem. GmbH 

Gemeinschaft trägt 
Der Caritas Wohn- und Werkstätten im Erzbistum 
Paderborn e.V. ist Träger von Einrichtungen 
der Alten- und Behindertenhilfe. Seit sechs 
Jahrzehnten pfl egen und betreuen wir in den 
drei gemeinnützigen Gesellschaften Altenhilfe, 
Wohnen und Werkstätten für behinderte 
Menschen mehr als 2.700 Menschen.

In unserer Arbeit richten wir unser Handeln am 
christlichen Menschenbild aus. Daraus leitet sich 
für uns der einmalige und unverwechselbare 
Wert jedes Menschen ab. Entsprechend unserer 
Philosophie sorgen wir dafür, dass unsere Bewoh-
ner möglichst in Geborgenheit leben und selbst-

bestimmt ihren Lebensabend gestalten können.
Die Altenhilfe steht in den kommenden Jahren 
vor großen Herausforderungen. Die Zahl 
der älteren Menschen nimmt zu, familiäre 
Strukturen lösen sich auf. Entsprechend 
wachsen die Aufgaben in der Altenhilfe. 
Durch professionelle und fachlich quali  fi  zierte 
Pfl ege in unseren Einrichtungen stellen wir 
uns diesen Herausforderungen.

Die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter, 
der stetige Ausbau der Qualität in unseren Ein-
richtungen und die Offenheit für Innovationen 
prägen daher unsere Arbeit.
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Als katholisches Unternehmen bietet die Caritas 
Altenhilfe gem. GmbH den Menschen, die auf 
Unterstützung angewiesen sind, ein Zuhause. 

Das Angebot seelsorgerischer Begleitung ist fe-
ster Bestandteil unserer Leistungen.
Wir unterstützen und fördern die Persönlichkeit 
sowie die Fähigkeiten jedes einzelnen Menschen 
und treten für seine Würde und Rechte ein.

Durch ganzheitlich aktivierende Pfl ege fördern 
und erhalten wir die körper lichen, geistigen und 
sozialen Fähigkeiten unserer Bewohner. Unsere 
Einrichtungen arbeiten nach dem Pfl egemodell 
von Monika Krohwinkel. 

Unsere Mitarbeiter unterstützen sie durch 
professionelle Pfl ege, optimale hauswirt-schaft-
liche Versorgung und individuelle Betreuung 

Sieben Einrichtungen – ein Leitbild – ein Ziel:

Hohe Lebensqualität im Alter
dabei, gewohntes Leben nach persönlichen Wün-
schen und Bedürfnissen zu gestalten. Sie sorgen 
so für eine hohe Lebensqualität im Alter.

Da wir Wert auf neue Wohn- und Lebensformen 
im Alter legen, reicht in unseren Ein richtungen 
das Angebot von vollsta tio närer Langzeitpfl ege 
über Kurzzeitpfl ege bis hin zum Betreuten Woh-
nen.

Hohe Leistungen erfordern das Zusammen wirken 
unterschiedlicher Berufsgruppen und Funktions-
träger, mit denen wir einen kooperativ-partner-
schaftlichen Umgang pfl egen.

Unsere Einrichtungen verstehen sich als inte gra-
tiver und teilhabender Partner der Städte und 
Gemeinden, in denen wir leben und arbeiten.

Caritas Altenhilfe  
gem. GmbH
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Caritas Altenhilfe  
gem. GmbH

Die Qualität unserer Arbeit dient unseren Be-
wohnern, deshalb steht sie im Zentrum unseres 
Handelns. 

Aus diesem Grund arbeiten wir nach dem EFQM-
Modell für Excellence. Dieses Qualitätsma na ge-
mentmodell beruht u.a. auf den Prinzipien:

 Ausrichtung auf den Kunden und Lieferanten,
 kontinuierliches Lernen,
 Innovation und Verbesserung,
 Mitarbeiterentwicklung und Beteiligung.

Das System macht die Qualität unserer Arbeit 
für Bewohner und Angehörige transparent.
Selbstbewertungen, Mitarbeiter- und Kunden-
befragungen bilden regelmäßig den aktuellen 
Zustand ab. Unsere Mitarbeiter werden unter 
anderem darin geschult, Verbesserungspoten-
ziale zu erkennen und Qualitätsanforderungen 
umzusetzen.

Im Jahr 2009 haben sich alle sieben Senioren-
centren einer zusätzlichen Qualitätsprüfung auf 
„Verbraucherfreundlichkeit“ unterzogen und 
ausnahmslos den „Grünen Haken“ erhalten.
Die Auszeichnung „Grüner Haken“ wird von 
der Bundesinteressenvertretung für Nutzer von 
Wohn- und Betreuungsangeboten im Alter 
und bei Behinderung (BIVA) verliehen.
Einrichtungen mit dem Qualitätssiegel werden 
in ein Verzeichnis der BIVA aufgenommen, dass 
für jeden einsehbar ist.

Wer aufhört besser zu werden, 
hört auf gut zu sein
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Seniorencentrum 
St. Laurentius

Eine vertrauensvolle und familiäre Atmosphäre 
für ein würdevolles Leben im Alter 

Im Seniorencentrum St. Laurentius stehen die Be-
wohner im Mittelpunkt. Das menschliche Mitein-
ander und der respektvolle Umgang bestimmen 
den Alltag.

Die Bewohner haben feste Bezugspfl egeper-
sonen als Ansprechpartner. Diese Mitarbeiter 
kennen die Biographie  „ihres“ Bewohners und 
motivieren und unterstützten ihn im Tagesablauf 
und versuchen den gewohnten Rhythmus in das 
tägliche Leben zu integrieren. 

Dabei richten sie sich nach den individuellen 
Bedürfnissen und den gesundheitlichen Erfor-
dernissen der Bewohner. Das reicht von der 
behut samen Unterstützung im Alltag bis zur 
ganzheit lichen Betreuung und Pfl ege von 
Menschen mit unterschiedlichen Erkrankungen. 

Dazu gehört auch die Einbindung von 
Angehörigen in den pfl egerischen Alltag.

Wir wissen, dass es Zeit braucht, bis eine 
persönliche und pfl egerische Beziehung 
zwischen Mitarbeiter und Bewohner entsteht. 
Zwischenmenschlichkeit, ein offenes Ohr, 
Verständnis, Zuwendung und Geduld sowie 
ein tröstendes Wort helfen bei Einsamkeit und 
schaffen ein vertrautes Wohnumfeld. Uns ist 
bewusst, dass würdevoller Umgang und wert-
schätzendes Miteinander dafür die unerlässliche 
Voraussetzung sind.

Die christliche Atmosphäre in unserem Haus wird 
durch regelmäßig angebotene Gottesdienste 
beider Konfessionen und der seelsorgerischen 
Begleitung geprägt.



11

Seniorencentrum 
St. Laurentius

Einfühlen und Mitgehen 
Menschen mit der Diagnose „Demenz“ leben – 
je nach Phase ihrer Erkrankung – nicht in unserer 
Welt. Sie verabschieden sich langsam, aber 
unaufhaltsam von unserer Realität und leben ver-
sunken in ihrer eigenen Welt, die wir 
verstehen und akzeptieren.

Die Haltung unserer Mitarbeiter gegenüber an 
Demenz erkrankten Bewohnern ist geprägt von 
Toleranz, Akzeptanz und Verständnis. Oftmals 
erleben die Betroffenen eine feste Tagesstruktur 
als hilfreiches Angebot. 

Unser Ziel bleibt jedoch immer, unseren Bewoh-
nern ein emotionales Gleichgewicht und ein po-

sitives Selbstbild zu ermöglichen. Der Respekt vor 
der Persönlichkeit und der Lebensleistung jedes 
Bewohners sowie die Vermittlung des Gefühls von 
Selbständigkeit und Geborgenheit prägt dabei 
unser Verständnis einer professionellen Pfl ege 
und Betreuung. 

Im Seniorencentrum St. Laurentius legen wir da-
her großen Wert auf die Auswahl der Mit arbeiter 
und fördern sie durch regelmäßige 
Aus-, Fort- und Weiterbildung.

Wir laden Sie herzlich ein, sich ein genaues Bild 
von unserer Einrichtung, den Angeboten und 
Möglichkeiten vor Ort zu machen. 



So fi nden Sie uns:
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Seniorencentrum St. Laurentius
Nordbahnstraße 20 · 32584 Löhne-Gohfeld
Tel. (05731) 7860900 · Fax (05731) 7860902
E-Mail: info@st-laurentius-loehne.de
www.st-laurentius-loehne.de

Der Caritas Wohn- und Werkstätten 
im Erzbistum Paderborn e.V. (CWW) 
ist ein gemeinnütziger Träger von 
Einrichtungen der Alten- und 
Behinderten hilfe. In den acht
Seniorencentren der Caritas Alten-
hilfe gem. GmbH leben mehr als 800 
Bewohner. Sie fi nden bei uns ein 
Zuhause, Pfl ege und Betreuung.

St. Laurentius
Löhne-Gohfeld

Caritas Altenhilfe
gem. GmbH
Zentrale Paderborn

Mallinckrodthof
Borchen

St. Bruno Paderborn-
Schloß Neuhaus

St. Johannes
Stukenbrock

St. Antonius
Soest

St. Michael
Werl

St. Raphael
Bad Fredeburg

Träger:
Caritas Altenhilfe im 
Erzbistum Paderborn gem. GmbH
Waldenburger Straße 11 · 33098 Paderborn
Telefon (0 5251) 2889-0
www.cww-paderborn.de
Im Gesamtverbund des Caritas Wohn- und 
Werkstätten im Erzbistum Paderborn e.V. 
Waldenburger Straße 11, 33098 Paderborn

St. Vincenz
Paderborn


